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Liebe Autor_innen. 
Liebe Herausgeber_innen. 

 

Um ihr Manuskript bestmöglich in das Copyediting und den Satzprozess übernehmen zu können, 

haben wir nachfolgend Informationen zusammengestellt, die wir Sie bitten möchten, bei der 

Manuskriptvorbereitung zu beachten. 

 

||| Grundsätzliches 

Alle Ihre bei uns eingereichten Manuskriptbestandteile übernehmen wir umgehend in unser 

Satzsystem. Das bedeutet, dass Sie keine aufwändigen Formatierungen an Ihrem Manuskript 

vorzunehmen brauchen. Dies bezieht sich vor allem auf: 

 Seiteneinrichtung (Ränder, Format) 

 Schriftart und Schriftgröße 

 Zeilenabstand 

 Einzüge innerhalb Text, Tabellen, Abbildungen 

 Kopf‐ und Fußzeilen mit Kolumnentitel und Paginierung 

 

||| Erfassungsystem 

Sie können Ihre Daten an uns in den folgenden Formaten übergeben: 

 Word (.doc) 

 OTF 

 Mellel 

 LaTeX 

 InDesign 

 XML 

 Notensatz: Finale, Sibelius 

 Sprechen Sie uns an, wenn Sie ein anderes Format wählen möchten/müssen. 

 

Abbildungen übergeben Sie bitte separat, beschriftet mit der Kapitel‐ und Bildnummer. Fotos 

(Halbton) müssen eine Mindestauflösung von 300 dpi besitzen und als .jpg oder .tif abgespeichert 

sein. Grafiken speichern Sie bitte als .eps ab.  

Größere Tabellen erfassen Sie bitte in einem Kalkulationsprogramm wie Excel oder Numbers. 

 

Bitte beachten Sie, dass jeweils zum offenen Dateiformat, wir eine Referenzdatei des Gesamtdo‐

kumentes im Format PDF benötigen. 

 

||| Sonderzeichen 

Wenn Sie für Ihre Texterfassung nicht lateinische Schriften genutzt haben, so übergeben Sie den Font 

bitte als .zip‐Datei. Bitte arbeiten Sie grundsätzlich mit einer Unicode‐Codierung bei Sonderzeichen. 
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||| Textnormierung 

Grundsätzlich sollte [konsequent] für alle Kapitel in Ihrem Werk die gleiche Struktur benutzt werden. 

Dies bezieht sich vor allem auf 

 die Struktur von Überschriften 

 die Nutzung von typographischen Auszeichnungen (kursiv, fett, unterstrichen) 

 die Nutzung von Fußnoten, Endnoten 

 die Nutzung von American oder British English 

Ist die Publikation ein Sammelband, so obliegt es dem Herausgeber_innen, die verschiedenen 

Manuskripte so weit als möglich zu harmonisieren. 

 

||| Textaufbau [Anlage 1] 

 Autorennnamen sind auszuschreiben und mehrere Namen mit einem / voneinander zu 

trennen 

 

 Überschriften sind linksbündig zu platzieren 

o Der Kapiteltitel kann aus einer Haupt‐ und Unterüberschrift bestehen. Dann nutzen 

Sie bitte einen harten Zeilenumbruch 

 Ein Abstract in der Beitragssprache (ca 1.000 Zeichen) und Keywords (vier bis sieben) 

werden empfohlen. 

 

 Der Text sollte in Abschnitte und bei Bedarf Unterabschnitte gegliedert werden. Die 

Hauptabschnitte sollten mit einer Überschrift versehen werden. 

 

 Kurze Zitate (weniger als 100 Wörter) sollten innerhalb des Haupttextes geführt und in 

Anführungszeichen gesetzt werden. Längere Zitate müssen als Block, abgetrennt vom Text 

mit mindestens zwei Leerzeilen, gesetzt werden. Das Zitat selbst muss dem Original in 

Wortwahl, Rechtschreibung und Satzzeichen folgen. Ergänzungen müssen mittels eckiger 

Klammer angezeigt werden und Auslassungen durch Punkte in eckiger Klammer. 

 

 Referenzen können entweder in den Fußnoten, oder aber einer separaten Bibliographie 

aufgeführt werden. Bitte setzen Sie dies konsequent in der gesamten Publikation um. 

o Fußnoten in einer Monographie sind fortlaufend über alle Kapitel und beginnend mit 

1 zu verwenden.  

o Fußnoten in einem Sammelband beginnen in jedem Beitrag bei 1. 

In der Wahl der Aufbereitung sind Sie frei, jedoch bitten wir Sie, sich an einem etablierten Stil 

zu orientieren (Harvard, Oxford, Chicago, …).  

o Bitte vermeiden Sie die Referenz auf ein gesamtes Werk. Wenn möglich beziehen Sie 

sich auf Seiten/Seitenbereiche. 

o Führen Sie die Zitierung aus und vermeiden „op. cit“, „loc. cit“ oder „ibid.“. 

 

 Listen sollten in der Gestaltung einheitlich sein. Nicht nummerierte Listen sind zu vermeiden. 
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 Tabellen müssen eine Tabellenüberschrift besitzen und sollten im Text referenziert werden. 

[[Beispiel: Wie in Tabelle 1.1 zu erkennen ist, …]] 

o Innerhalb einer Monographie sind Tabellen fortlaufend zu nummerieren. 

o In einem Sammelband erfolgt die Nummerierung beitragsweise.  

Hinweis_1: Da der Peter Lang Verlag Inhalte auch für die digitale Nutzung 

aufbereitet, weisen Sie uns bitte ausdrücklich darauf hin, wenn es in einem 

Sammelband zu Verweisen zwischen den einzelnen Beiträgen kommt. 

Hinweis_2: Die Platzierung ist vom Layout abhängig, daher übergeben Sie bitte 

Hinweise, wenn es einen sehr engen Text/Tabellenbezug gibt und daher die von 

Ihnen gewählte Platzierung zwingend ist. 

 

 Abbildungen sollten eine Abbildungsunterschrift haben und im Text referenziert werden. Die 

Unterschrift setzt sich zusammen aus dem Titel und der Quelle.  

[[Beispiel: In Abbildung 1. ist zu erkennen, dass …]] 

o Innerhalb einer Monographie sind Abbildungen fortlaufend zu nummerieren. 

o In einem Sammelband erfolgt die Nummerierung beitragsweise.  

Hinweis_1: Da der Peter Lang Verlag Inhalte auch für die digitale Nutzung 

aufbereitet, weisen Sie uns bitte ausdrücklich darauf hin, wenn es in einem 

Sammelband zu Verweisen zwischen den einzelnen Beiträgen kommt. 

Hinweis_2: Die Platzierung ist vom Layout abhängig, daher übergeben Sie bitte 

Hinweise, wenn es einen sehr engen Text/Abbildungsbezug gibt und daher die von 

Ihnen gewählte Platzierung zwingend ist. 

 

 Ein Register kann Ihrem Werk gern beigefügt werden. Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie 

einen solchen planen, damit hier der für Ihr Werk bestmögliche Realisierungsrahmen 

gefunden wird. 

 

 

 

||| Fragen? 

Bitte sprechen Sie mich gerne an: 

 

Susanne Hoeves  Editorial_de@peterlang.com 
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Abb 1: Kapitelseite | mit Abstract und Keywords  Abb 2: Kapitelseite | mit Zitat, Abstract und Keywords 

   
Anlage_1 : 
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Abb 3: Kapitelseite 
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Abb 4: Text mit Abbildung  Abb 5: Tabellenabbildung 


